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Die Katholische Akademie Stapelfeld ist sowohl ein 

modernes Bildungszentrum mit einem vielseitigen Seminar-

angebot als auch ein beliebter Tagungsort. Mit mehr als 

30.000 Besuchern und rund 25.000 Übernachtungen pro 

Jahr gehören wir zu den größten Heimvolkshochschulen in 

Niedersachsen. Stapelfeld liegt fünf Kilometer südlich von 

Cloppenburg im Oldenburger Münsterland. Über die A 1, 

die B 68 bzw. B 213 können Sie die Akademie schnell 

erreichen. Wir bieten Ihnen die Ruhe und Idylle eines 

Hauses mitten im Grünen mit viel Platz zum Innehalten, 

zum Denken, zur Begegnung und zum Abstandfinden vom 

Alltag. Konzentrieren Sie sich auf das Wesentliche: 

Willkommen in Stapelfeld.

ZAHLEN. DATEN. FAKTEN.

• 103 modern eingerichtete Ein- und Zweibettzimmer bzw. 

Appartements (158 Betten) mit Dusche und WC

• 17 Seminarräume für 10–300 Personen

• Sporthalle und Fitnessraum

• Hauskapelle und Bibliothek

• Tischtennis-, Billard- und Kickerraum

• Volleyballfeld, Fußballplatz und Boulebahn

• Feuerstelle und Fernsehräume

• hauseigene Gastwirtschaft

• Stapelfelder Gärten

ANMELDUNG

Im Internet unter www.ka-stapelfeld.de/programm

oder bei Ruth Bäker

Tel. 04471 188-1140

rbaeker@ka-stapelfeld.de

Licht am Ende

des Tunnels
Philosophische Meditationen über den Tod

25. bis 27. April 2025

ORGANISATORISCHE HINWEISE

Leitung: PD Dr. Marc Röbel
Referent: PD Dr. Marc Röbel

Kosten: 200 € EZ / 180 € DZ

Beginn: 25.04.2025, 17:00 Uhr

Ende: 27.04.2025, 13:30 Uhr

Seminar-Nr.: 88284

Verzeihen – Impulse für ein befreites Leben

HINWEISE

Unsere Gäste werden in Einzel- oder Doppelzimmern unterge-

bracht, die alle mit WC und Dusche ausgestattet sind. Die aus-

gewiesenen Gebühren enthalten Verpflegung, Übernachtung 

und Lehrgangskosten. 

Nicht in Anspruch genommene Mahlzeiten oder Leistungen 

werden nicht erstattet. Bei Abmeldung vom Seminar fallen 

Stornogebühren an. Weitere Hinweise zu den Geschäftsbe-

dingungen finden Sie unter www.ka-stapelfeld.de

Gerne senden wir Ihnen ein Exemplar des aktuellen Jahres-

programms zu. Sie können es telefonisch, schriftlich oder per 

E-Mail anfordern.

Abb. Vorne: Adobe Stock 180379558 



Freitag, 25.4.25

Anreise bis 17.00 Uhr

17:00 Uhr Philosophisches „Steh-Café“

 Begrüßung und thematische 

Einführung 

18.30 Uhr Abendessen

20:00 Uhr Der Tod als „Grenzsituation“

 Deutungen nach Karl Jaspers 

und Paul Tillich

 Vortrag und Gespräch

21:30 Uhr Philosophische „Nacht-

 Wanderung“

 Meditativer Ausklang mit 

Textimpulsen und Stille 

Samstag, 26.4.25

09:00 Uhr „Den Tod erlebt man nicht“ 

(Ludwig Wittgenstein)

 Skeptische Antworten der 

modernen Philosophie

 Vortrag und Gespräch

10.30 Uhr Pause

11:00 Uhr „Wohin ich blickte, war nur 

Tod!“ (Augustinus)

 Die „Bekenntnisse“ als 

Anleitung zum Leben in der 

Endlichkeit

 Lektüre und Gespräch

 

Philosophische Meditationen 

über den Tod

Der Philosoph Hans Blumenberg hatte ein 

merkwürdiges Hobby: Er hat berühmte 

»letzte Worte« anderer großer 

Philosophen und Denkerinnen gesammelt. 

Das war für ihn eine Art Praxistest: 

Welche Philosophien geben angesichts der 

letzten Grenze wirklich Orientierung und 

Halt? 

Das Seminar stellt einige klassische und 

moderne Antworten der Philosophie-

geschichte vor. Dabei steht nicht die 

theoretische Auseinandersetzung im 

Vordergrund, sondern die Lebensnähe. 

Vortragsimpulse, Rundgespräche, Impulse 

für die persönliche Auseinandersetzung 

und das Angebot gemeinsamer Meditation 

(im Stil der Zen-Tradition) laden zu kleinen 

philosophischen Exerzitien ein.

 

Herzlich willkommen in Stapelfeld

Marc Röbel

Licht am Ende 

 des Tunnels 12:30 Uhr Mittagsessen

14.30 Uhr Gelegenheit zum Kaffeetrinken

15:00 Uhr Licht am Ende des Tunnels? 

Nahtoderfahrungen aus 

philosophischer Perspektive 

 Vortrag und Gespräch

18.00 Uhr Abendessen

19.30 Uhr Eucharistiefeier (Angebot)

20:30 Uhr Lebe endlich!

 Meditations-Impulse aus der 

östlichen und westlichen Tradition

Sonntag, 27.4.25

09:00 Uhr Die Liebe sagt „Du sollst nicht 

sterben“

 Zur Philosophie des Todes bei 

Gabriel Marcel

 Vortrag und Gespräch

10.30 Uhr Pause

11:00 Uhr Der Tod im Horizont der Liebe 

Vorschläge zur Sinn-Deutung 

nach Viktor Frankl

 Vortrag und Gespräch

12:00 Uhr Rückblick

12.30 Uhr Mittagessen

13.00 Uhr Abschied und Abreise
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